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Jahreshauptversammlung

am 30. März 2012 um 20.00 Uhr

im Turnerheim

Tagesordnung

1. Begrüßung

2. Feststellung�der�ordnungsgemäßen�Einberufung

sowie�der�Beschlussfähigkeit

3. Totengedenken

4. Genehmigung�des�Protokolls�der�letzten�Mitglieder-

versammlung�

(liegt�in�Turnerheim�&�Geschäftsstelle�sowie�zu�

Versammlungsbeginn�zur�Einsicht�aus)

5. Ehrungen

6. Bestätigung�des�Jugendausschusses

7. Rechenschafts-�u.�Kassenbericht�des�Vorstands

8. Berichte�der�Abteilungs-/Spartenleiter�u.�Fachwarte

9.�Bericht�des�Ältestenrates

10.�Bericht�der�Kassenprüfer

11.�Entlastung�des�Kassierers�und�des�gesamten

Vorstands

12.�Wahl�eines�Wahlausschusses

13.�Wahl�der�anstehenden�Positionen�des�Vorstands

1.�des/der�Vorsitzenden

2.�des/der�SchriftführerIn

14.�Wahl�von�zwei�Kassenprüfern

15.�Bestätigung�der�Abteilungs-/Spartenleiter

16.�Beschlussfassung�über�eine�Satzungsänderung�in

§�2,�Abs.�2�gem.�Empfehlung�des�Finanzamtes�

Gelnhausen�vom�20.02.2012�sowie�redaktionelle�

Anpassung�§�2�Abs.�4

(Beschlussvorlage�liegt�in�Turnerheim,�Geschäfts-

stelle�u.�in�Versammlung�zur�Einsicht�aus)

17.�Beschlussfassung�über�frist-�u.�ordnungs-

gemäß�eingereichte�Anträge

18.�Mitteilungen�und�Anfragen

Anträge�sind�dem�Vorstand�schriftlich�bis

zum�23.�März�2012�mitzuteilen!

16. Jugendvollversammlung

am 26. März 2012 um 19.00 Uhr

im Turnerheim (Versammlungszimmer)

Tagesordnung
1. Begrüßung2. Genehmigung�des�Protokolls�der�letzten

Jugendvollversammlung

3. Jahresbericht�des�Jugendwartes

4. Entlastung�des�Jugendwartes�sowie�des

Jugendausschusses
5. Wahl�des�Jugendausschusses

6. Beschlussfassung�über�frist-�u.�ordnungs-

gemäß�eingereichte�Anträge

7. Plauderrunde

Anträge�können�von�jedem�Mitglied�unter�18

Jahren�gestellt�werden.�Abgabeschluss�ist

der�19. März 2012 bei�Jugendwart�Matthias

Müller.

Der�Jugendausschuss�freut�sich�auf

Euer�Kommen!



Mittlerweile� ist� es� ein� fester� Termin:� Am� Freitag� nach� dem
Martinstag�organisiert��Sabine�Scharf�ein�Volleyballturnier,�zu�dem
alle�Gruppierungen�des�Vereins�eingeladen�werden.�Das�schöne
daran�ist,�dass�es�ein�Turnier�der�Generationen�ist!�
Während� die� jüngste� Teilnehmerin� aus� dem� Nachwuchs,� den
Volley-Kids�–�gerade�mal�14�Jahre�alt�war,� beging�der�älteste
Teilnehmer�aus�der�Männergymnastik�Dieter�Göhrick�just�an�die-
sem�Tag�seinen�73.�Geburtstag!!�Und�zwischendrin�das�ganze
Altersspektrum� eben� zwischen� 14� und� 73!� Gerade� diese
Mischung� macht� das� Turnier� immer� wieder� zu� etwas� ganz
Besonderem.
So�kämpften�dieses�Mal�die�Mannschaften�der�Männergymnastik,
der� Beach-Volleyballer,� der� Bogenschützen,� des
Jugendausschusses,�der�Volley-Kids�und�der�Skigymnastik�um
den� Turniersieg,� wobei� es� wieder� eine� Besonderheit� dieses
Turniers�war,�dass�zwar�eine�Mannschaft�der�Skigymnastik�ge-
meldet�war,�aber�niemand�anwesend�war.�Aber�auch�das�Problem
wurde�gelöst:�eine�Mannschaft�aus�„Restspielern“,�aufgefüllt�mit
Spielern� aus� den� anderen� Mannschaften� startete� unter� dem
Namen� Skigymnastik� und� so� konnte� man� wieder� den
Spielrhythmus�finden.�Gespielt�wurde�dieses�Jahr�erstmals�auf�2
Feldern� und� zwar� jeder� gegen� jeden� für� 15� Minuten.� Dieses
System�hat�zwar�den�Nachteil,�dass�es�sehr�wenig�Pausen�zwi-
schen�den�Spielen�zum�Ausruhen�gibt,�dafür�ist�aber�eine�ständige
Spannung�vorhanden.
Die�Zuschauer�und�Fanclubs�sahen�sehr�schöne�und�spannende
Spiele,�nicht�nur,�wenn�die�heiß�gehandelten�Favoriten�gegenein-
ander� antraten.� Vom� kraftvollen� Spiel� der� Beacher,
Bogenschützen�und�Männergymnastik�bis� zum�ästhetisch�und
technisch�hervorragenden�Spiel�des�Volleyball-Nachwuchses�gab
es�alles�zu�sehen.
Begann�das�Turnier�bereits�um�19�Uhr,�trennte�man�sich�erst�ge-
gen�22�Uhr,�nach�einem�sehr�fairen,�fröhlichen�Abend,�bei�dem�wie
in�jedem�Jahr�das�sogenannte�Olympische�Prinzip�allgegenwärtig
zu�spüren�war.�Das�Ergebnis�war�denkbar�knapp:�Endlich�schaffte
die�Männergymnastik�den�seit�Jahren�versagten�Sieg�gegenüber
den�Beachvolleyballern�mit�4:1�Sätzen,�wobei�lediglich�die�erziel-
ten� Spielpunkte� von� 162� zu� 143� � den� Ausschlag� über� die
Platzierung� gaben.� Äußerst� knapp� folgte� auf� Platz� 3� die
Mannschaft�der�Bogenschützen�zwar�auch�mit�4:1�Sätzen,�jedoch
mit� nur� 1� Punkt� hinter� den� Zweitplatzierten.� Während� der
Jugendausschuss�mit�2:3�Sätzen�und�111�Punkten�auf�Platz�4�folg-
te,�musste�sich�die�zusammengewürfelte�Mannschaft�unter�dem
Namen�Skigymnastik�mit�Platz�5�bei�1:4�Sätzen�und�116�Punkten
begnügen.
Einer�muss�jedoch�das�Schlusslicht�sein,�und�das�waren�unsere
Nachwuchsspielerinnen�der�Volley-Kids,�die�mit�0:5�Sätzen�und
81�Punkten�dem�kraftvollen�und�körperbetonten�Spiel,�insbeson-
dere�der�ersten�drei�Mannschaften,�außer�ihrer�technischen�Über-
legenheit� nichts� entgegenzusetzen� hatten.�Aber� sie� waren� die
Gewinner�der�Herzen!

Zum� Schluss� waren� sich� alle� einig,� dass� dies� ein� besonderer
Generationen� übergreifender� Wettkampfabend� war,� der� allen
mächtig�Spaß�bereitete.�Übrigens:�Sabine�Scharf,�der�unser�aller
Dank�gilt,�bekam�schon�den�Auftrag,�in�diesem�Jahr�wieder�das
Turnier�auszurichten.�Es�ist�übrigens�der�16.�November!

Jeden�Donnerstag�um�20�Uhr�trifft�sich�die�Gruppe�Wechselschritt
unter�der�Leitung�von�Gabi�Fleischmann,�um�Folkloretänze�aus
vielen�verschiedenen�Ländern�zu�tanzen.�Traditionelle�Tänze�aus
ganz� Europa� und� anderen� Kontinenten� stehen� auf� unserem
Programm.� Die� Vielfalt� der� Musik� und� der� unterschiedlichen
Tanzschritte�erfordert�Konzentration�und�Kondition.�Der�gemein-
same�Tanz��nach�überlieferten�Rhythmen�ist�für�Körper�und�Geist
entspannend�und�fördert�die�Gemeinschaft.�
Wer�bei�unseren�Übungsabenden�einmal�reinschnuppern�möch-
te,�ist�herzlich�willkommen.�
Unsere�Gruppe�besteht�seit�7�Jahren�und�wurde�von�Marianne�Ott
gegründet.�Wir�sind�traurig,�dass�sie�uns�so�früh�verlassen�musste.�

Tanz ist Verwandlung des Raumes,

Verwandlung der Zeit,

Verwandlung des Menschen.
Georg Götsch

Volleyballturnier am 18.11.2011

Wechselschritt

Termine des TV Meerholz in 2012

26.03.� Jugendvollversammlung�im�Turnerheim
30.03.� Jahreshauptversammlung�im�Turnerheim
06.05.� Mini-Meisterschaften�Tischtennis�in�der�Sport-

und�Kulturhalle
25.05.�-�28.05.� Zeltlager
15.06.�-�17.06.� Ponyhofwochenende
26.08.� Spielfest�und�Stadtmeisterschaften�im�

Bogenschießen�
21.09.-�23.09. Ponyhofwochenende
11.11.� Martinszug
16.11.� Volleyballturnier�für�alle�Gruppen�des�TVM�in�der

Sport-�und�Kulturhalle

Die�Siegermannschaft�des�Volleyballturniers�v.l.n.r.:�Karl-Heinz�Clemens,�Detlef
Uhlig,�Heinrich�Barchet,�,�Ali�Lohse,�Jürgen�Petzoldt�und�Til�Pietruschka�(vorn)



Singen,�springen,�hüpfen�und�balancieren,�alles�wollen�wir�auspro-
bieren,�so�lautet�das�Motto�der�„Eltern-Kind-Turnstunde“�und�des
„Kinderturnens�mit�Eltern“�beim�TVM.�Alle�Kinder�zwischen�ein�und
drei�Jahren�(optimalerweise�sollten�die�kleinen�Zwerge�schon�si-
cher�laufen�können)�laden�Heike�Müller�und�Beate�Raksch�jeden
Freitag� von� 10.30-11.30� Uhr� im� Turnerheim� zur� „Eltern-Kind-
Turnstunde“�ein.�Für�die�Kleinsten�unseres�Vereins�gibt�es�hier�viel
zu�entdecken.�Es�wird�gesungen,�getanzt,�mit�Bällen�gespielt;�das
berühmte� Rennen� von� Wand� zu� Wand� ist� immer� wieder� ein
Highlight�und�die�Bewegungslandschaften�laden�zum�Erforschen
ein.�Für�Kinder,�die�schon�in�den�Kindergarten�gehen,�gibt�es�das
„Kinderturnen� mit� Eltern“.� Bei� den
etwas� größeren� Kindern� (von� ca.
2� ½� -4� Jahre)� wird� die� Turn�land�-
schaft� dann� schon� etwas� an-
spruchsvoller.� Es� gibt� viele
Themen�turnstunden,� wie� bei� der
Feuerwehr,�auf�dem�Bauernhof,�auf
hoher� See,...� lasst� euch� überra-
schen.�
Liebe� Kinder,� solltet� ihr� zwischen
2�½��und�4�Jahren�jung�sein,�dann
freut�sich�Heike�Müller�auf�eine�gemeinsame�Stunde�mit�euch�bei
viel�Spaß�und�Spiel.�Wir�laden�euch�herzlich�ein,�mit�euren�Eltern
jeden�Donnerstag�von�16.00-17.00�Uhr�ins�Turnerheim�zu�kom-
men.
Und� wer� zwischen� 4� und� 6� Jahren� jung� ist� und� das� große
Abenteuer�wagen�will,�mal�ganz�alleine�in�die�Turnstunde�zu�ge-
hen,� der� schaut�mal� dienstags� von�15.30–16.30�Uhr�bei�Edith
Schwinn�und�ihrem�Team�im�„Vorschulturnen“�im�Turnerheim�vor-
bei.�Hier�lernt�ihr�spielerisch�alle�Geräte�kennen�und�habt�viel�Spaß
dabei,� die� grundlegenden� Turntechniken� kennen� zu� lernen.
An�dieser�Stelle�möchte�ich�mich,�auch�im�Namen�der�Kinder�und

aller�Eltern,�bei�Heike,�Beate,�Edith�und�ihrem�Team�für�die�schö-
nen�Turnstunden�bedanken.�Wir�haben�immer�sehr�viel�Spaß�und
freuen�uns�jede�Woche�aufs�Neue�auf�die�tolle�Turnstunde.�Macht
weiter�so!

Seit� 27� Jahren� bietet� der� TV� Meerholz� in� der� Winterzeit� die
Skigymnastik�mit�Erika�Zimmermann�an.�Nun�übernimmt�Sabine
Scharf�als�neue�Übungsleiterin�die�Gruppe.�Die�Skigymnastik�ist
nicht�nur�für�begeisterte�Skifahrer/innen�gedacht,�sondern�soll�in
Zukunft�auch�Interessierte�jeden�Alters�ansprechen,�die�etwas�für
ihre� körperliche� Fitness� tun� wollen.� Aktivierung� des� Herz-
Kreislauf-Systems,�Kräftigung�der�Muskulatur,�Stretching,�Übun-
gen�zur�Koordination�und�Gleichgewicht,�um�nur�einige�Inhalte�zu
nennen.� Also� all� das,� was� auch� im� Alltag� gefordert� wird.� Der
Neueinstieg�oder�einfach�nur�mal�„Schnuppern“�ist�jederzeit�mög-
lich!�
Am�26.03.�ist�unser�Abschluss.�Danach�trifft�man�sich�montags
zum�Fahrrad�fahren�bis�es�dann�wieder�am�29.10.2012�mit�der
Fitness-/Skigymnastik�in�der�Halle�losgeht.

PS   Persönliches: 

Am�24.10.�startete�mein�Neueinstieg�in�die�kleine�Skigymnastik-
Gruppe.� Nervös� war� ich� schon!� Wie� sind� die� Erwartungen� an
mich?� Beim� Vorbereiten� fiel� es� mir� schwer,� mich� auf� die
Altersgruppe�50++�einzustellen,�da�ich�bisher�nur�mit�Kindern�zu
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tun�hatte.�Aber�liebenswerte,�nette�Menschen�empfingen�mich�of-
fen�und�herzlich.�Fehler�werden�mir�noch�verziehen�und�an�unse-
rem�Jahresabschluss�wurde�mir�mit�Blumen�gedankt.�Noch�muss
ich� mit� „Spickzettel“� vorturnen,� habe� als� einzige� öfters
Muskelkater,� freue� mich� jedes� Mal� über� ein� Stöhnen� beim
Muskeltraining�und�einen�Juchzer�bei�Ambros`�Schifoan.
Danke�an�die�Gruppe.
Sabine�Scharf

Heute� möchte� ich� Ihnen� Erika
Zimmermann-Pleyer� vorstellen:
Sie�wurde�am�24.08.1954�in�Bad
Soden-Salmünster� geboren,� ist
jedoch� sonst� eine� Meerholzerin
durch�und�durch.
Schon�als�Kind� trat�Erika�Pleyer
am� 1.� Mai� 1960� in� den� TV
Meerholz�ein�und�hat� den�Sport
stets�mit�Begeisterung�betrieben.
Ihren� erlernten� Lehrer-Beruf� übt
sie� auch� heute� noch� an� der
Alteburgschule�in�Kassel�aus.�Im
Jahre� 1976� heiratete� sie� Rudi
Zimmermann,� die� Kinder� Jens
und�Anja�machten�die�Familie�vollständig.�
In�ihrer�Freizeit�widmet�sie�sich�vorrangig�dem�Sport,�dem�Lesen
und�seit�etwa�einem�Jahr�hat�auch�das�Klarinette�spielen�für�sie�ei-
nen�besonderen�Stellenwert.��
Im� Turnverein� betreute� sie� 27� Jahre� die� Ski-Gymnastik� als
Übungsleiterin.� Einbezogen� war� oftmals� ein� verlängertes� Ski-
Wochenende�in�den�Alpen,�das�allen�Teilnehmern�viel�Spaß�berei-
tete.�Alle�kamen�fast�immer�gesund�und�ohne�Blessuren�aus�den
Ski-Wochenenden�zurück,�was�nicht�zuletzt�auf�die�gute�konditio-
nelle� Vorbereitung� zurückzuführen� war.� Davor� hat� sie� in� der
Abteilung�Leichtathletik,�die�es�früher�auch�im�Turnverein�gab,�10
bis�13jährige�Mädchen�trainiert.�
Als� Zuschauerin� � (live� oder� im� Fernsehen)� sieht� sie� gerne
Veranstaltungen� der� Leichtathletik,� Fußball,� Handball� und� von
den�Wintersportarten� �vorzugsweise�Skispringen�und�Biathlon.
Frau�Erika�Zimmermann-Pleyer�ist�selbst�eine�hoch�motivierte�und
durchtrainierte� Sportlerin,� die� sich� vorwiegend� den
Ausdauersportarten�wie�Marathon,�Mountainbike��und�Triathlon
widmete.�Sie�kann�auf�viele�großartige�sportliche�Erfolge�verwei-
sen.
Einige� herausragende� Wettbewerbe� seien� hier� erwähnt:
Teilnahme�an�der�Deutschen�Meisterschaft� im�100�km-Lauf� in
Rodenbach.�Mehrfache�Teilnahme�am�Brüder-Grimm-Lauf,�meist
mit�vorderen�Platzierungen.�Im�Triathlon�nahm�sie�in�den�Jahren
ab�1990�an�Hessischen�-�und�Deutschen�Meisterschaften�teil.�In
ihrer�Altersklasse�erreichte�sie�mehrfach�2.�und�3.�Plätze.�Bei�der

Langstreckenweltmeisterschaft�in�Nizza�(4�km�Schwimmen,�150
km�Radfahren�und�einen�Marathon-Lauf)�belegte�sie�den�3.�Platz
ihrer� Altersklasse.� Eines� ihrer� größten� Ziele� war� der� “Iron
(wo)man“�auf�Hawaii.�Dazu�bedurfte�es�vorab�der�Qualifikation
beim�Triathlon�in�Roth�bei�Nürnberg.�Die�Vorbereitungszeit�für�die
Qualifikation�betrug�ca.�ein�Jahr.�In�Roth�belegte�sie�den�3.�Platz�in
ihrer�Altersklasse�(im�Jahre�1991),�damit�qualifizierte�sie�sich�für
Hawaii.� Auf� Big� Island� galt� es� 3,9� km� Schwimmen,� 180km
Radfahren�und�einen�Marathon-Lauf�zu�bewältigen.�Sie�erreichte
eine�gute�Mittelfeldplatzierung�und�konnte�damit�sehr�zufrieden
sein.� Eine� weitere� herausragende� Veranstaltung� war� die
Europameisterschaft�der�Triathleten�in�Jümme�(Ostfriesland).�Bei
diesem�Wettbewerb�belegte�sie�den�1.�Platz�in�ihrer�Altersklasse.
Seit�dem�Jahre�2000�konzentriert�sich�Erika�Zimmermann-Pleyer
auf�den�Mountainbike-Marathon.�Sie�hat�in�dieser�Disziplin�bereits
mehrere�Siege�eingefahren.�Außerdem�hat�sie�bereits�mehrfach
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am�Ski-Marathon�St.�Johann�/�Kitzbühel�teilgenommen,�wobei�sie
zweimal�den�1.�und�einmal�den�3.�Platz�in�ihrer�Altersgruppe�beleg-
te.
Trotz�vieler�sportlicher�Erfolge�steht�für�sie�die�Familie�an�erster
Stelle.� Ihr�Lebensmotto� lautet:� Ich�gehe�mit�Überlegung�an�die
Situation�heran�und�entscheide�dann.�Ihre�Lieblingsmusik�sind�die
Volksmusik�und�Schlager�der�70er�und�80er�Jahre.�Am�liebsten
speist� Erika� Schnitzelvariationen� und� verschiedene� Nudel�-
gerichte.�Dazu� trinkt�sie�gern�auch�mal�ein�Bier�oder�ein�Glas
Rotwein.�

Die�privaten�Urlaube�verbringt�das�Ehepaar�gerne�am�Meer� in
Portugal�(u.a.�zum�Kanu�fahren)�oder�in�den�Alpen�zum�Wandern
von�Hütte�zu�Hütte.�Die�letzte�große�Fernreise�führte�sie�in�die
Anden�nach�Peru,�natürlich�auch�zum�Wandern.

Nach�über�dreißig�Jahren�Tätigkeit� für�den�Turnverein�hat�sich
Erika�Zimmermann-Pleyer�im�Jahre�2011�als�Übungsleiterin�ver-
abschiedet,� um� sich� neuen� privaten� Zielen� zu� widmen.�
Wir�danken�ihr�für�ihr�sehr�langes�und�erfolgreiches�Wirken�und
wünschen�ihr�persönlich�wie�sportlich�alles�Gute�und�noch�viel
Erfolg.

Die�Redaktion

Wie�in�jedem,�so�auch�im�soeben�abgelaufenen�Jahr,�hatte�die
Abteilung� „Männergymnastik“� zur� Weihnachtsfeier� am
16.12.2011�ins�Turnerheim�eingeladen.�21�Recken�folgten�erwar-
tungsfroh� -� wie� immer� -� dem� Ruf� von� Übungsleiter� und� Chef-
Organisator� Dieter.� Von� jeher� beginnt� der� Abend� mit� einem
gemeinsamen�Besuch�auf�dem�alten�Meerholzer�Friedhof�zum
Gedenken�an�die�verstorbenen�Mitglieder.�Danach�wanderten�wir
in�den�Börner�und�folgten�der�Einladung�der�Familie�Johann�Wolf
zu�einem�gemütlichen�Umtrunk�mit�diversen�Appetithäppchen�und
erbaulichen�Gesprächen�in�Wohnzimmeratmosphäre.�Nachdem
Magen�und�Seele�so�gut�vorbereitet�waren,�konnten�wir�uns�den
folgenden�Strapazen�im�Sitzungsraum�des�Turnerheims�stellen.
Körperlich�bestens�vorbereitet,�schließlich�lagen�über�11�Monate
hartes�Training�hinter�uns,�konnten�Küche�und�Service�vom�Kader
uns�testen.�Alle�Mannen�waren�mit�den�Ergebnissen�hoch�zufrie-
den�–�es�war�vorzüglich!�Nach�dem�Essen�und�den�erforderlichen
Maßnahmen�für�eine�gute�Verdauung�folgte�noch�ein�anspruchs-
voller�kultureller�Teil:�eine�Diashow�mit�prämierungsreifen�Fotos
unserer�eigenen�Aktivitäten�des�vergangenen�Jahres�sowie�ande-
re�lustige�Aufnahmen�von�seltenen�Menschinnen,�die�wir�bisher�in
Meerholz�noch�nicht�gesehen�hatten.�Als�Ausgleich�folgten�die�li-
terarischen,� aber� erbaulichen� Vorträge� von� Dieter� und� Rolf.
Letztlich� durfte� das� schon� längst� erwartete,� traditionelle
Weihnachtsgedicht�von�Peter�Wa….�nicht�fehlen�(bitte�raten,�da
wir�hiervon�drei�haben�–�langjährige�Leser�wissen�es�natürlich!).
Tja,�und�irgendwann�findet�selbst�die�schönste�aller�Feiern�ein
Ende�–�so�auch�unsere.�Alle�Männer�gingen�zufrieden�und�fröhlich
gestimmt�heimwärts.�Sie�freuten�sich�auf�das�Weihnachtsfest,�das
Neue�Jahr,�die�Übungsstunden�der�Männergymnastik�mit�ansch-
ließendem�Volleyball�und�die�hoffentlich�bald�anstehende�nächste
Weihnachtsfeier�im�Jahr�2012!

Am�23.�Juli�2011�machten�sich�die�Nordic-Walking-Gruppen�auf
nach�Frankfurt�in�die�Commerzbank-Arena�zum�Reebok�Women’s
Run.� Los� gings� vom� Bahnhof� Meerholz� mit� dem� Zug� nach
Frankfurt.�Am�Hauptbahnhof�angekommen�ging�es�gleich�weiter
mit�der�Straßenbahn�bis�zur�Commerzbank-Arena.�Dort�musste
man�sich�registrieren�lassen�und�bekam�ein�schönes�Laufshirt�und
diverse�Gutscheine�von�Sponsoren.�

Tr a d i t i o n e l l e  W e i h n a c h t s f e i e r
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Reebok�Women’s �Run� in �Frankfur t



Gemeldet�waren�wir�für�den�5�km-Lauf,�den�wir�auch�sehr�erfolg-
reich�absolviert�haben.�Insgesamt�waren�es�ca.�4.600�Teilnehmer�-
innen�und�bei�der�Walking-Strecke�über�5�km�ca.�500.�Wir�belegten
hierbei�die�Plätze�25�-�107�und�waren�somit�sehr�stolz�auf�unsere
Ergebnisse.�Die�Stimmung�im�Stadion�war�dementsprechend�toll.
Das�Wetter�war�auch�perfekt�für�dieses�Event�und�die�Verpflegung
war�entsprechend�auf�Sportler�abgestimmt.�Auf�jeden�Fall�hat�es
uns�sehr�viel�Spaß�gemacht�und�in�diesem�Jahr�werden�wir�wieder
antreten�und�schauen,�ob�wir�uns�noch�verbessern�können.�Dazu
bedarf�es�aber�wieder�regelmäßigen�Trainings�und�bis�Juli�ist�ja
auch�noch�ein�wenig�Zeit.
Wer�Lust�hat,�uns�in�diesem�Jahr�zu�begleiten,�kann�sich�gerne�bei
Jaqueline�Dorn,�dorn.jaqueline@gmx.de�oder� telefonisch�unter
06051/66285��anmelden.

TVM Wanderung am 09.10.2011

Kurz�vor�9.00�Uhr,�als�sich�die�Wanderer�am�Vereinsheim�trafen,
war�der�Parkplatz�in�dichten�Nebel�gehüllt.�Um�8.15�Uhr�lautete�der
aktuelle�Wetterbericht�für�den�Hoherodskopf�im�Internet�bei�wet-
ter.com�„Auflösung�des�Nebels�bis�9.00�Uhr,�mittags�Beginn�einer
leichten�Bewölkung�und�gegen�Abend�Regenschauer“.�Trotz�eini-
ger� zweifelnder� Blicke� fuhren� 13� Wanderer/innen� in� Richtung

Hoherodskopf.� Bis� Birstein� wurde� der
Nebel�immer�dichter,�aber�hinter�Völzberg
hob�sich�der�Vorhang,�freie�Sicht�nach�al-
len�Richtungen,�blauer�Himmel�und�keine
Wolke� war� mehr� zu� sehen.
Vom�Parkplatz�an�der�Taufsteinhütte�aus
starteten� wir� unsere� Tour� auf� dem
Höhenrundweg�Naturpark�Hoher�Vogels�-
berg,�ein�ca.�9�km�langer�Rundwanderweg
auf� fein� geschotterten� Wald-� und� Forst�-
wegen.�Vorbei�an�den�Forellenteichen,�sie
dienten�früher�dem�Forst�als�Lagerstätte
der�gefällten�Bäume,�der�Niddaquelle�und
um� das� Hochmoor� führte� uns� der� Weg
leicht� ansteigend� zum� Taufstein.
Unterwegs� stießen� noch� Helga� und
Rainer� zu� uns,� die� von� Wächtersbach� mit� dem� Bus� auf� den
Hoherodskopf� gefahren� waren.� Vom� Bismarckturm� auf� dem
Taufstein� gab� es� einen� herrlichen� Rundblick.� Nach� kurzem
Aufenthalt� ging� es� weiter� zur� Mittagsrast� in� die
Hoherodskopfklause.� Einige� Mutige� wagten� sich� an� die
Kartoffelbratwurst.�Kommentar�im�O-Ton:�„Naja“�oder�„mit�Senf
schmeckt� sie� gar� nicht� schlecht.“� Frisch� gestärkt� brachen� 15
Wanderer/innen� vom� Hoherodskopf� auf� zur� letzten� Etappe� –
Parkplatz� Taufsteinhütte� -,� wo� die� Autos� warteten.� Der
Wetterbericht�hatte�recht�behalten,�die�ersten�Wolken�waren�am
Himmel.�Auf�der�Heimfahrt�konnten�wir�die�Landschaft�bei�blauem
Himmel�ohne�Nebel�genießen.

November 2011

Die�letzte�Wanderung�im�Jahr�2011�fand�im�November�statt.�Da�der
November� normalerweise� ein� sehr� wechselhafter� Monat� ist,
ließen� wir� die� Autos� zu� Hause.� Eigentlich� sollte� es� eine
Winterwanderung� durch� das� Kinzigtal� werden,� aber� aus� der
Winterwanderung�wurde�eine�Frühjahrwanderung,�denn�es�war
so� warm,� dass� man� fast� ohne� Jacke� laufen� konnte.
Wir� wanderten� an� der� Kinzig� entlang� bis� zum� Flugplatz
Langenselbold,� bogen� dann� nach� links� ab� in� Richtung
Neuenhaßlau.�In�der�Gaststätte�„Zum�Deutschen�Haus“�kehrten
wir�ein.�Nach�einem�reichlichen�Essen�wanderten�wir�auf�dem�kür-
zeren�Weg�–�durch�den�Bahnhofswald�Niedermittlau�–� zurück
nach�Meerholz.

Wanderabschluss 2011

Auch�in�diesem�Jahr�fand�unser�Jahresabschluss�in�heimatlicher
Umgebung�statt.�Am�3.�Advent�trafen�wir�uns�zum�gemeinsamen
Spaziergang� nach� Hailer.� Hier� am� Läuthäuschen� spielte� die
Volksmusikkapelle� weihnachtliche� Lieder� und� für� das� leibliche
Wohl�wurde�durch�Bratwurst�und�Glühwein�gesorgt.�Wurden�wir�im
letzten�Jahr�fast�eingeschneit,�so�herrschte�diesmal�kein�Frost.
Unser� Rückweg� führte� uns� durch� Alt-Meerholz� zu� unserem
Vereinsheim,�wo�wir�zum�gemütlichen�Teil�übergingen�und�uns�mit
Kaffee�und�Kuchen�stärken�konnten.
Unser�„Haus-�und�Hof-Fotograf“�Rainer�hatte�eine�sehr�schöne
Dia-Schau�zusammengestellt,�mit�der�wir�das�Wanderjahr�noch

B e r i c h t e  d e r  W a n d e r g r u p p e



einmal�Revue�passieren�ließen.�Einige�besinnliche�und�auch�lusti-
ge�Geschichten�wurden�zum�Besten�gegeben,�so�dass�die�Zeit�bis
zum�Abendessen�schnell�verging.�Dann�folgte�wieder�einmal�der
Höhepunkt�des�Abends,�das�„Müllwichtelspiel“.�Schnell�hatte�sich
wieder� ein� Favorit� herausgestellt:� der� singende� und� Hüften
schwingende�Eurokanzler�–�Schröder�–�im�Elvisformat�wechselte
immer�sehr�schnell�seinen�Besitzer,�bis�er�schließlich�endgültig�bei
Dieter� Ullrich� landete.� Nachdem� noch� die� Ausrichter� der
Wanderungen�für�2012�benannt�wurden,�ging�auch�dieser�schöne
Tag�zu�Ende.�Wir�hoffen�natürlich,�dass�wir�auch�im�neuen�Jahr
wieder� interessante� Wanderungen� –� möglichst� bei� schönem
Wetter�–�erleben�und�bedanken�uns�bei�allen,�die�in�diesem�Jahr
aktiv�waren.

„Tu�Gutes-Generationen�engagieren�sich“�hieß�die�Aktion,�die�von
der�Hörakustik�Picard�mit�7�Filialen�im�Main-Kinzig-Kreis�und�dem
TV�Meerholz�ins�Leben�gerufen�wurde.�Dabei�handelte�es�sich�um

ein�Sponsoring�besonderer�Art:�Für� jeden�kostenlosen�Hörtest,
der�von�einem�Vereinsmitglied� in�Anspruch�genommen�wurde,
spendete� Hörakustik� Picard� zehn� Euro� an� unseren� Verein.
Nachdem�40�Mitglieder�diese�Chance�eines�kostenlosen�Hörtests
nutzten,�konnten�Filialleiterin�Frau�Ulla�Hüls-Kromer�der�Firma
Hörakustik� Picard� und� ihr� Team� einen� Scheck� in� Höhe� von
400,00 Euro�unserem�Verein�überreichen.
Das�gespendete�Geld�wird�der�Verein�zum�Kauf�von�Sportgeräten
für�den�Kinder-�und�Jugendbereich�verwenden.

Kostenlose Hörprofile helfen dem

Turnverein 1890 Meerholz e.V.
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* zum Geburtstag

20.03. Rudolf Doppel, Rhönstr. 92 75 Jahre

21.03. Gotthilf Viertel, Han. Landstr. 8/10 88 Jahre

21.03. Marianne Wagner, Wiesenbornstr. 30 A 72 Jahre

22.03. Edgar Groß, Waldstr. 23 77 Jahre

25.03. Peter Bonin, Untere Röde 18 70 Jahre

11.04. Magdalena Hänsel, Untere Röde 34 70 Jahre

11.04. Katharina Wirth, Feldstr.9 73 Jahre

12.04. Dorothea Wolf, Gelnhausen 76 Jahre

13.04. Irma Sedlaczek, Am Viadukt 6 87 Jahre

20.04. Brigitta Uhlig, Str. d. Jugend 1 80 Jahre

21.04. Walter Melzer, Han. Landstr 5 71 Jahre

01.05. Theresia Lauber, Am Tröpfelborn 9 81 Jahre

06.05. Ria Hermann, Miroldesstr. 17 84 Jahre

07.05. Peter Wachtler, Tempelstr. 1A 70 Jahre

11.05. Else Jakob, Wiesenbornstr. 59 81 Jahre

19.05. Otto Hinze, Wingertstr. 40 81 Jahre

19.05. Emma Pleyer, Untere Röde 10 77 Jahre

21.05. Sigrid Grotemeyer, Untere Röde 27 75 Jahre

27.05. Erika Schauberger, Unterdorfstr. 14 74 Jahre

06.06. Josef Schröck, Wingertstr. 49 81 Jahre

08.06. Anita Lelito, Sudetenstr. 14 70 Jahre

10.06. Luise Hauck, Königsberger Str. 8 81 Jahre

15.06. Elsbeth Peter, Erbsegasse 6 82 Jahre

16.06. Marie Rössler, Am Heiligenstock 2 78 Jahre

18.06. Elisabeth Simmat, Spessartstr. 17 72 Jahre

20.06. Ria Alt, Han. Landstr. 30 74 Jahre

23.06. Rainer Gibson, Dietzenbach 65 Jahre

24.06. Anni Raksch, Rhönstr. 90 75 Jahre

07.07. Werner Wagner, Hailer 72 Jahre

08.07. Werner Böhm, Mühlrainstr. 12 71 Jahre

11.07. Helga Crost, Waschbachweg 5 82 Jahre

12.07. Ortrud Sassik, Am Heiligenstock 22 86 Jahre

15.07. Hans-Dietrich Ullrich, Karlstr. 2 65 Jahre

25.07. Irene Stohr, Untere Röde 50 71 Jahre

26.07. Annemarie Weinbach, Kleinbahnweg 8 74 Jahre

30.07. Dieter Riegel, Rhönstr. 94 72 Jahre

01.08. Günter Gabriel, Ringstr. 22 73 Jahre

04.08. Alfred Wesp, Bad Soden 81 Jahre

10.08. Ines Karin Bechert, Am Schwarzerlich 7 71 Jahre

11.08. Elly Karrach, Waldstr. 43 89 Jahre

12.08. Gisela Gieron, Unterdorfstr. 18 ½ 72 Jahre

Als Neue Als Neue 
Mitglieder Mitglieder 

begrüßen wirbegrüßen wir
Meerholz

Bela�Bohlender,�Donaustr.�7
Jannik�Günther,�Am�Viadukt�4
Cora�Hentschke,�Rathausstr.�21A
Justus�Koch,�Waldstr.�31
Herbert�Meitner,�Miroldesstr.�13
Leonie�Seifert,�Wiesenbornstr.�8
Luca�Vibanco,�Am�Heiligenstock�5

Hailer
Marco�Kemmelmeyer,�Tolnauer�Str.�4

Freigericht
Monique�Winter,�Ziegelstr.�41A

Gründau
Dittmar�Fuld,�Im�Euler�10

Hasselroth
Alexandra�König,�Heinrich-Hofmann-Str.�

Linsengericht
Hermann�Kildau,�Mühlweg�19
Celine�Schäfer,�Steinbruchsweg�8

I m p r e s s u m

1.�Vorsitzender�des�TV�Meerholz�Carsten�Ullrich

Tanja�Michel Ursula�Schwuchow
Carsten�Wolf Ellinor Doppel
Peter�Walther Peter�Werner
Margit�Werner Angelika�Kalkhof
Angelika�Reck

Fettgedruckte Namen - verantwortlicher�Redakteur/in

Redaktionsschluss wird am schwarzen Brett im Turnerheim bekannt gegeben!

Geschäftsstelle: Karlstraße 2 · Telefon 06051/67357

N a c h r u f

Wir�gedenken�unserer�im
Jahre�2011�verstorbenen
Mitglieder

Marianne Ott

Werner Raksch

Elfriede Rein
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